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Niederschrift

zu der am Montag, den 12.12.2022 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Röns

stattgefundenen 13. Sitzung der Gemeindevertretung von Röns.

Beginn: 19. 30 Uhr

Anwesend:

Ersatzmltglieder:

Weitere Anwesende;

Entschuldigt:

Schriftführerin:

Bürgermeister Michael Ammann, Vizebgm. Ing. Thomas Raggl,
GR Mag. Birgit Knecht-Burghard sowie die Gemeindevertreter
Johannes Ammann, Stefan Gohm, Dominik Fresser, Manuel Barwart
Susana Crisol Diaz, Bianca Dünser

GV-E Gassner-Stark Silvia, GV-E Ing. Daniel Breuß BSc

GV Reinhard Bolter, GV Markus Amann, GV-E Ing. Christoph Gohm
BSc, GV-E Jenni Simone

Monika Reisch
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l. Eröffnung und Begrüßung

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, gibt die entschuldigten Personen bekannt und
stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben
ist.

2. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

Zur Niederschrift über die 12. Sitzung vom 10, 10. 2022 gibt es keine Fragen oder Einwände.
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.

3. Gebühren und Abgaben 2023

3. 1 Beratung und Beschlussfassung über die Gebühren und Abgaben 2023

In einer Vorbesprechung der Gemeindevertretungs- und Ersatzmitglieder wurden die
Gebühren und Abgaben für 2023 behandelt und diskutiert. Der Bürgermeister stellt fest,
dass die Gebühren und Abgaben zuletzt im Dezember 2020 angepasst wurden. Aufgrund
der hohen Inflation, steigender Strom- und Personalkosten und erhöhte Zinsen für laufende
Kredite ist eine Gebührenerhöhung ab 1. 1. 2023 notwendig. Es wird beabsichtigt, die
Gebühren und Abgaben mit Ausnahme der Abfallgebühren um 10 % zu erhöhen. Die
Gebühren für Mütlsäcke und Banderolen werden entsprechend dem Vorschlag des
Umweltverbandes festgesetzt. Die Müllgrundgebühr sowie die Gebühr für Sperrmüll wird
um 7, 5 % angehoben. Die Grünmüllgebühren bleiben unverändert.

Der Vorsitzende bringt den Entwurf über die Gebühren und Abgaben für das Jahr 2023 den
anwesenden Gemeindevertretungsmitglledern wie folgt zur Kenntnis.

A) Gästetaxe

je Nächtigung

B) Hundesteuer

l. Hund
jeder weitere Hund

l. Hundemarke gratis
jede weitere Hundemarke

C) Wassergebühren:

Beitragssatz
Bauwasser pro Einfamilienhaus

Mehrfamilienhaus/Wohnanlage
pro Wohnung

pro Gewerbe, Landw. Betrieb
Wasserbezugsgebühr pro m3

Wasserzählergebühr pro Jahr
Wassergrundgebühr pro Monat

1, 50

  
80, 00

  
140, 00

4, 50

   

 .
   

33, 77
119, 90

88, 00
546, 70

1, 32
26,95

1, 87



D) Kanalgebühren:

Beitragssatz
Gebührensatz pro m3 Schmutzwasser

Wasser- und Kanalgebühren exkl. Mehrwertsteuer

E) Friedhofgebühren

l. Grabstättengebühren
Reihengräber für Kinder
Sondergräber
Sondergräber für Urnen

2. Bestattungsgebühren
Bestattung einer Leiche
Bestattung einer Urne

3. Aufbahrungsgebühr pro angefangenen Tag

F) Müllgebühren

l. Abfallgebühren pro Monat
Grundgebühr pro Haushalt/Gewerbe/Ferienwohnung

2. Restmüll-Sackgebühr:
40 l Restmüllsack
60 l Restmüllsack

3. Restmüll-Eimergebühr:
35 l Restmüll-Eimer
55 l Restmüll-Eimer

4. Restmüll-Containergebühr:
60 l Restmüll-Container
120 l Restmüll-Container

5. Sperrmüll
Sperrgutmarke (höchstens 0, 5 m3 oder max. 35 kg)

6. Biomüll
8 l Biomüllsack
15 I Biomüllsack

7. Grünmüll
Mindestgebühr pro Abgabe bis max. l m3

Jeder weitere angefangene m3

  
39, 60

  
2, 59  

55, 00 für 10 Jahre

  
214, 50 für 15 Jahre

  
143, 55 für 10 Jahre

  
1. 100, 00

  
253, 00

  
27, 50

  
7, 60

  
3, 90

  
5, 85

  
3,40

  
5,40

  
5, 85

  
11, 70

  
13, 10

  
0, 95

  
1, 55

  
1, 50

  
2, 50

Die Gemeindevertretung fasst den einstimmigen Beschluss, die Gebühren und Abgaben für
2023 gemäß dem vorgelegten Entwurf zu genehmigen.



3.2 Verordnungen

Aufgrund einer geringfügigen Anpassung des § 3 Abs l der Hundeabgabe-Verordnung
sowie der unter Pkt. 3. 1 festgesetzten Gebühren und Abgaben müssen die nachstehenden
Verordnungen angepasst bzw. geändert werden.

Taxordnung
Hundeabgabe-Verordnung
Wassergebührenverordnung
Kanalordnung
Friedhofsgebühren-Verordnung
Verordnung über die Höhe derAbfallgebühren

Die Entwürfe der überarbeiteten und geänderten Verordnungen wurden bereits von der
Bezirkshauptmannschaft Feldkirch einer Vorprüfung unterzogen. Sie bilden einen
integrierten Bestandteil dieser Niederschrift.

Die Verordnungen werden entsprechend den vorliegenden Verordnungsentwürfen
einstimmig genehmigt und treten am 1. 1. 2023 in Kraft.

4. Beschlussfassung Beschäftigungsrahmenplan 2023

Bgm. Michael Ammann erläutert den Beschäftigungsrahmenplan 2023 wie folgt:

Die Zahlenangaben entsprechen vollen Beschäftigungsverhältnissen.

Funktionen der Gehaltsklasse l bis 6 0, 80

Funktionen der Gehaltsklasse 7 bis 14 2, 75

Funktionen der Gehaltsklasse 15 bis 18

Beschäfti un sober renzen esamt

Insgesamt sind 7 weibliche Personen beschäftigt.

3 55

Auf Antrag des Vorsitzenden wird der Beschäftlgungsrahmenplan für das Jahr 2023 in der
vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt.

5. Beschlussfassung zur Errichtung eines "Gemeinschaftsarchiv Walgau"
gemeinsam mit den Gemeinden Bludesch, Düns, Dünserberg, Ludesch, Röns,
Satteins, Schlins, Schnifis, Thüringen

Im Jahr 2021 ist die Idee eines gemeinsamen Archives in den Jagdberg- und Blumenegg-
Gemeinden entstanden. Hintergrund war der gesetzliche Auftrag eines
Verwaltungsarchives, mit dem Ziel einer Archivierung an einem gemeinsamen Ort und einer
gemeinsamen Anstellung von Personal. Das Projekt wurde vom Vorarlberger
Gemeindeverband (Oliver Christof) begleitet und mit den bestehenden Archivaren (Stefan
Stachniß, Abraham Hartmann und Dieter Petras) erarbeitet. Von der ursprünglichen Idee



des Verwaltungsarchives kam man dann zur Ausarbeitung einer Gesamtlösung (inkl.
historisches Archiv). Dabei sollte auch das Thema Digitalisierung von Anfang an mitgedacht
werden. Die Gemeinden Bludesch, Düns, Dünserberg, Ludesch, Röns, Satteins, Schlins,
Schnifis und Thüringen wären als beteiligte Gemeinden mit dabei. Als Standort wurde
Ludesch auserkoren.

In der Aufbauphase (2023 - 2027) wird mit Personalressourcen von 1, 8 VZA und
Investitionskosten in der Höhe von ca.   142. 000 gerechnet. Von LEADER liegt bereits eine
Förderzusage für den Aufbau des historischen Archivs vor. Vonseiten des Landes werden
eine Investitionskostenförderung und eine degressive Personalkostenförderung für fünf
Jahre für den Aufbau des Verwaltungsarchivs in Aussicht gestellt. Langfristig soll die
Rechtsform als Gemeindeverband geprüft werden, vorerst soll das Projekt in der
Aufbauphase als ARGE ("Arbeitsgemeinschaft") agieren. Der Kostenschlüssel wurde in
Zusammenarbeit mit dem FLZ Blumenegg erarbeitet und gliedert sich in mehrere Bereiche
(Personalkosten für Sortieren - nach Stundenausmaß; Personalkosten für restliche
Tätigkeiten - nach Einwohner-Schlüssel; Investitionskosten - nach Einwohner-Schlüssel;
laufende Kosten - nach Einwohner-Schlüssel).

Für die Gemeinde Röns belaufen sich die jährlichen Gesamtkosten für die Jahre 2023 bis
2027 auf   3. 900, 01.

Der Start des möglichen Gemeinschansarchivs ist mit frühestens l. Jänner 2023
geplant.

Die Gemeinde Röns beschließt einstimmig auf Grundlage der präsentierten Informationen
und Zahlen, ein gemeinsames Archiv mit den angeführten Gemeinden zu errichten.

6. Beratung und Beschlussfassung Alppachtvertrag

Bgm. Michael Ammann übergibt das Wort an den Obmann des Alpausschusses. Dominik
Fresser informiert, dass der Alppachtvertrag Alpe Eis, abgeschlossen zwischen der
Gemeinde Röns und der Agrargemeinschaft Alpgemeinschaft Eis auf l Jahr befristet wurde
und am 1. 1.2023 abläuft. Für das kommende Jahr ist die Errichtung einer PV-Anlage, die
Erneuerung der Sanitäranlagen sowie die Ausstattung des Hirtenzimmers mit einem Ofen
geplant. Hierfür wurden bereits Angebote eingeholt. Die Rönser Landwirte sind an einem
Pachtverhältnis interessiert und bereit, einen Pachtzins in Höhe von brutto   1. 000,00 zu
bezahlen, wofür sich der Alpobmann bei den Landwirten bedankt. Aufgrund der
Umbauphase empfiehlt Dominik Fresser den Abschluss eines Alppachtvertrages mit den
Rönser Landwirten für ein weiteres Jahr.

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, mit der Agrargemeinschaft
Alpgemeinschaft Eis einen Alppachtvertrag für die Dauer von l Jahr und zwar ab dem
01. 01. 2023, abzuschließen. Michael Ammann und Manuel Barwart erklären sich als
befangen und nehmen an der Abstimmung nicht teil.

7. Berichte

7. 1 Berichte des Bürgermeisters:

Generalversammlung Musikschule Walgau
- Rechnungsabschluss 2021
- Voranschlag 2023



Generalversammlung WFI
-Voranschlag 2023 Untere Au und Walgaubad
Aufgrund explodierender Stromkosten wird das Walgaubad im Frühjahr erst bei
entsprechenden Temperaturen öffnen.

Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Satteins
- Voranschlag 2023

Sitzung Gemeindeverband Sozialzentrum Satteins-Jagdberg
- Voranschlag 2023 (enorme Stromkostensteigerung)

Sitzung Sozialzentrum Satteins-Jagdberg Gemeinnützige GmbH
- Jahresabschluss 2021
- Budget 2023

Vollversammlung Leader-Region Vorderland-Walgau-Bludenz
- Rechnungsabschluss 2021
- Budget 2023

Jahreshauptversammlung Männerchor Eintracht Schlins-Röns
- Neuwahlen -Wiederwahl des gesamten Vorstandes - Obmann Rigo Markus

7. 2 Susanne Crisol Diaz berichtet, dass in Vorarlberg dzt. 2954 ukrainische Flüchtlinge
leben. Diese Personen befinden sich in der Grundversorgung und verteilen sich auf das
ganze Land. Insgesamt gibt es in Vorarlberg 50 Flüchtlingsquartiere. Es werden jedoch
noch dringend Quartiere benötigt.

8. Allfälliges

Termin: 16. 12. 2022 Weihnachtsfeier im Gasthof Löwen

Ende: 20. 11 Uhr

Schriftführerin: o8"'8^

Monika Reisch

Der Bürgermeister:

Michael Ammann


